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Wieehoaen su Bachfon/ Fnlich, Fleve/
und Bevgen | audy Engeen und Meeftpbhaten] Landgrafen in
Shiiingen / Marfgrafen su Meifien/ audy Ober-und Nieder-Laufis, Gee
fiifietem Srafen su Henneberg/ Grafen su der Mavc/ und Ra-
pensberg/Heern su Ravenfiein o,

- Enfern genddigiiem und hoch=feeliaffem
A Euvften und Sheren

5 den 5. Martii def 1710, Jalres
Juf der

SEoniglichen Vreupifthen Kricdridis- Voiverfivit
£ ; . Der Hidys Woblgebobhrne Hevr
Seudolph Sarl Frepberr von & dhlenthal
Durdy eine dffentliche o~ und Wreauer-Fede
ein ewiges Denct - aNabl aufeichien wird
At eebittet suDero Anhdrungalle undjedein diefer Stadet fidy
Befindende/ toef Standes und Wirden fie fepn mogen / Hobe und

Ricorige Pevfonen/ gans geborfamftund freundlicy
Der jeitige PRO-RECTOR

Weinrich Boden

Konial Dreugifcher im Herbogthum NMagdeburg verordneter Confi-
nigl. P %ﬂ?al-mé?/ 5 brober Redbin Brfei !
HALLEL
Gedruces bep Shriffian Hendeln/ Uniy. Buddr.




sk eften follen die Sigenfafe dec Sotmen
=5 baben/ twelche man lieber auf / als untergehen
Aogsy fiehet.  Die Genaden - Strablen: der Sanfft:

Dere Menfchen ertodrmen / underfeeuen/ nuiffen das Anmuths:
volle Licht fevn 3 toeldyes audy nady derfelben Hingang glan:
get/ und leuchtet.  Unoeife Prinen toerden von nicmand be-
trauvet s alldictveilen fie nichts/ als unreine Jeichen der Bofi-
Beit binterlafien; und alfo mebr Fuvdyt, als Liebe / und Cunfi
fich ertuorben haben.  Dicfe find den Tometen nicht ungleich,
soelche durch ibr fchrecthaffees Seuer die Welt stwar in Vertoun-
derung / aber audy in Betribnif feden,  Ein jeder ift alsdann
erft munter / und freudig / wann der Schiveiff foldyer bofen
Feuchtigteiten aug dem Himmel gebannet wird; und die prdent
liche Sterne fchimmern. Ludtvig den XL fabe gang Franck-
veich gerne frecben 5 meilen e dag Ficber der Graufameit/ und
Gieldfucht hattes und toeder feinem 2Bater/ nody Brubder 5 we-
der feiner Gemablin / nody feinem einigen Prinsen / nocy fich
felbften/ oder andern etwas Cures gonnete,  Sarl der perive:
gene batte sivay in der Welt viele Krieg - und Sieges-Seichen
aufaefteckets aber toir wiffen doch nicht/ dag die Burgundier/
odey




obet Tticderlander viele Thranen tiber deffettin der Schlacht bey
Nancy ¢rfolgten blutigen Tobd follten peraoffen baben. Das
machts/ baf die Unterthanen nicht von Stein/ oder HOIB{ND;
fondern die GSebrechen/ und Febler ibrer Regenten (o aefchivind/
als Gelehrte/ und IWeltverfiandige begreiffen.  Die ungeftal:
te Figur der pffentlicy ausgefesten Schilderenen und Bildex fal-
Tet cinem jedem in die Augen 5 ob man gleidy nicht alleseit die
Haupt-Urfache folder unnattitlichen Stellung angeigen fan.
Sulbff die Unerfabrenfte bemevcken in Fuger Scif die ible ufams
menfiimmung ¢inee unartigen SMufic 5 ob fic gleich nicht auss
fiibrlich erfennen/mer an foldyer Nertoitrung abfonderlichSchuld
habe. Dann alle Havmonie/ und Schonbeit/ ja die Sugend
felbften / ift cin savfer/ und fubtiler Punct / bey weldyem auch die
allergeringfie Abtocichungen handareifflich gefehen / und wabe-
genomumen foerden,  Lind darum find dicienige Fuirfien vot al:
Ten andern pradhtig u erhobens teldye bep dem Siel foabyer
Rofifommenbeiten bleiben; ober al8 Hoffnungs-volle Prinsen
dic subtnfitige Cuter bereits in den Knofpen geigen.  Dann
die Hofrung/ woelche fchr nabeift/ totivcfet / und bringet faff eben
fo viel Vergnigen/als die gegentvartige Srucht/mworauffman bof
fets gleichivie imGsegentheil dieSchmeren niche fweniger empfindz
Yidh find/foann die Hoffaung perfchtindet/als wann die erhaltene
Sache elbften verlobren toird. @olches fichet underfenmer man
iepund an dem Durchlauchtigfiem Furfien / und Heen/

oo SELICOLICD uguﬁ/ Sherogen 5u
Gadyfen | Sitich ! Steve] und Bergen | andy Cugeenl
und Weftphalen | Sandgrafen in 2 pricingen| Maves
graffensu SReiffen2e. 26 Belcher eben deftoegen unter vielen
¢aufend Thranen gu feiney SHo@-Fdeftlichen Grufft bealeitet
sirdstucilen man fich verficert biclte/e8 fwiieden die bereits herfiivs
Formmende Bliithen / und Blatee beffen getreueffe Unterthanen
dermableint mit pielen Seegen tiberfchatten.  Die brennende
Licbe su guten Kunfien/ und Wiflenfchafften 3 die allergends
digfre Blicke einer thatlichen SeeundlichEeit / und Sanfftmuch s
dic ffandhaffee Gedult cines unerfchroctencn Hergens 5 die
Anbdachts volle Flammen einer unperfalfchten (BsttcszSurdg 5
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die gange Stelling/ 1ind toundertiirdige Aufffiibrung in i
nem nody gavten/ und gevingen Alter waren fo viel frafftige
Seidyen/ worauff der Srund unferer Juverficht fich lebnte/und
fiigte.  Diefe Tugend-Cronen/ und Anmuths volle Juirften-
Blurmen toird der Hochwohlgebohne Frepherr/ evr St
Dolph SEarl von RADOlenthal in einer teutfdhen/ und ol
gefeten Trauer-Rede der Flugen, und fpiten Nachivelt mit
vielen ausgefuchten Lobfprrichen befandt machen 3 teilen der

Durchlaudhtigfie ggmevemd’ uguﬂ in den
Jabren feince Unfchuld felbige viel beffer/ als ein Octavianus,
ober Titus bey eveinbrechenden lter verdienet hat. ~ Miy
atocifflen derotvegen nicht / es foerden diejenige, teldye dieJfer-
vathen eines foldyenBunder-Sproffen in fonderbabrerSufricden.
beit mit cigenen 2Augen angefeben / bey folcher folennen und
boben Trauer-BVerfammlung def morgenden Tages, als ven
5. Martiug/ o SOIT will/ mit gesiemender Begierde fich
cinfinden ;. damit dag Geddchtnis der ehemahls genoffenen
Sefflicheiten fich bey ibnen durdy eine abermablige Borficl:
lung ghicEfeclig verneuenmoge.  Abfonderlichaber exfucyen twiy
biergu gehorfomft / und freundlicy Seine Hodyvohlge:
bobene Excellenz denSonigl Lvendifihen rodecitis
dyen SDeven Gebeimden Fath und sur RKegiceung
e SBecBoathums Magdeburg Hodyverordneten
Prafidenten) famé denen téeigen Hodjund Wop(:

gebobenen. Sheven SRachen | Svaffen | Seeyherrn,

und andect nady Keandes Debithe/ und Msieden

SDocdbanfehnlihen und bodygelabrten  eren s
als von weldyen iy allerfeits verfidyert find/ daf Sie fich an
dem Eoftlichen Schmuck diefes swar jungen/ abey dabey mit vie-

ter Slugheit exfeuchteten gﬁfwmn nidyt twenig ergoset ha.

ben.  Dannenberowied weder die Iahrbeit einer Schminctes
nodh dev biersu beftimmee Redner einer fernern Borfchrift
vonnothen haben, Halleden 4. Martius 1710,
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ben 5. Martii def 1710. Sabres B
~ Juf der

Sonighidyen Weevifdyen Fviedridis- Voiverfitit
j : - Der Hiodys Woblgebohrne Hevy
Budolph Larl Frevberr von KFoblenthal
Durdy eine dffenttiche Lod- und Weauer-Fede
ein ewiges DencE - Mabl aufeicheen wird 4

A5 eebittet su Devo Anhdrungatle undjede in diefer Stadt fich
Befinvende/ tef Standes und Wnirden fie fepn mogen/ Hobe und
—% Nicdrige Pevfonen/ gans geborfamfrund freundlich
Der yeitige PRO-RECTOR

weinrich Boden
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	Dieweil Dem Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn Hn. Friedrich August Hertzogen zu Sachsen, Jülich, Cleve, und Bergen ... den 5. Martii deß 1710. Jahres Auf der Königlichen Preußischen Friedrichs-Vniversität ... Ludolph Carl Freyherr von Söhlenthal Durch eine öffentliche Lob- und Trauer-Rede ein ewiges Denck-Mahl aufrichten wird Als erbittet zu Dero Anhörung alle und jede in dieser Stadt sich Befindende ... gantz gehorsamst und freundlich Der zeitige Pro-Rector Heinrich Boden, Königl. Preußischer im Hertzogt
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